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Wochenbericht 1 (06.01.-12.01.2020) 

Unsere Ausfahrt M161 steht kurz vor der Tür und alle bisher in 

Bridgetown, Barbados eingetroffenen Fahrtteilnehmer sind 

wohlauf. Heute am 12.01.2020 haben sich die 25 Wissenschaftler 

und 2 Angehörige eines Filmteams auf FS Meteor eingefunden, 

während morgen noch ein Wissenschaftler und ein Beobachter an 

Bord erwartet werden. Bisher wurden drei Container mit 

Equipment ausgepackt, und die Kisten und Ausrüstungen wurden in 

den Laboren und an Deck verstaut. Sämtliche Luftfrachten, die aus den 

verschiedensten Ländern der Erde versandt wurden, sind mit einem Lächeln im Gesicht 

empfangen worden.  

Das Wetter in Bridgetown macht es uns sehr einfach, wenn auch zwischendurch tropische 

Regengüsse die Arbeit an Deck für kurze Zeit verlangsamen. Wir sind alle frohen Mutes und 

freuen uns auf die kommenden Tage, in denen wir vorwiegend vor der Küste von Barbados 

unsere Ausrüstungen aufbauen und installieren werden. Wir werden dann am 17.01.2020 zu 

unserer Reise auf der Meteor in die Gewässer östlich von Barbados aufbrechen und 

zusammen mit der Maria S. Merian, der französischen L‘Atalante und der amerikanischen 

Ronald H. Brown die EUREC4A-Kampagne beginnen.  

Mit sonnigen Grüßen vom FS Meteor in Bridgetown, 

Wiebke Mohr (MPI für Marine Mikrobiologie, Bremen) und Stefan Kinne (MPI für 

Meteorologie, Hamburg) 

(Fahrtleiter) 


